
GEMEINDE WEILER 
Bezirk Feldkirch - Vorarlberg 

Niederschrift 
über die 36. Sitzung der Gemeindevertretung von Weiler, am Mittwoch, 25.09.2024. 
Beginn um 19:00 Uhr, im Mannschaftsraum des Feuerwehrgerätehauses; 

Anwesend: 
Vorsitz 
Bgm Summer Dietmar 

GV 
mitnand WIR 
Fleisch Hubert Bawart Mechtild 
Tiefenthaler Konstantin Ehrne Christine 
Lins Alfred Kügerl Alexandra 
Morscher Ren ä Koch Evelyne 
Stöger Peter 
Breier Robert 
Winkler Oswald 
Tschütscher Bettina 

Entschuldigt: Ersatz 
Barta Sabine Matt Marcel 
Lins Stefan 
Köll Robert 
Fritz Werner 
Bawart Johannes 
Summer Simeon 
Lins Stefan 
Zortea Achim 

Schriftführer 
Gabriel Thomas 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes Schleierfeld - 

Bauphase 1 
3. Beratung und Vergabe der Baumeisterarbeiten für die Erweiterung der 

Ortskanalisation BA16 
4. Genehmigung der Niederschrift vom 31.07.2024 
5. Berichte und Allfälliges 

Zu 1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Die Einladung zur Sitzung ist ordnungsgemäß erfolgt. 
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Zu 2. Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes Schleierfeld 
- Bauphase 1 

Das Auflageverfahren ist abgeschlossen. Der Erläuterungsbericht liegt vor und wird 
präsentiert. 

Antrag: 
Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes laut Plan R21_53022, PL 
97. Betroffene Grundstücke: .56, 683, 686, 687/1, 702, 703, 704, 705, 1635/1 

Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Für die gewidmeten Flächen soll ein Mindestmaß der Baulichen Nutzung von 25 verordnet 
werden. 

Antrag: 
Beschlussfassung über eine Verordnung über das Maß der baulichen Nutzung laut Plan 
R21.53022, PL 98 

Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Zu 3. Beratung und Vergabe der Baumeisterarbeiten für die Erweiterung der 
Ortskanalisation BA16 

Die Asphaltierung ist bei dieser Vergabe nicht dabei. Diese wird mit dem VVVA BA 14 
mitgemacht. 

Es wurden zwei Angebote eingeholt: 

Fa. Hilti+Jehle, Feldkirch 67.135,84 

Fa. Markus Morscher, Weiler 39.422,18 

Vergabeempfehlung Breuß+Mähr: 

Unter den gegebenen Voraussetzungen dürfen wir Ihnen somit, vorbehaltlich dem Ablauf der 

"Stillhaltefrisr mit 22.09.2024, eine Zuschlagserteilung an die billigstbietende Firma Markus 

Morscher, Weiler, mit einem Gesamtangebotspreis von € 39.422,18 (netto) bzw. von 

€ 47.306,62 (brutto) vorschlagen. 

Es liegt bereits eine Förderzusage des Landes in Höhe von 18% vor. 

Mechtild Bawart: Wie kann ein Markus Morscher so viel günstiger sein? 
Alexandra Kügerl: Auf Grund der Größe von Hilti+ Jehle ist das durchaus plausibel. Sie 
haben höhere Kosten. 
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Der B meister: 

Dietmar Summer 

Der Schriftführer: 

Tho s Gabriel 

Antrag: 
Beschlussfassung über die Vergabe der Baumeisterarbeiten Ortskanalisation BA16 an die 
billigstbietende Firma Markus Morscher, Weiler laut Angebot in Höhe von € 39.422,18 netto. 

Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Zu 4. Genehmigung der Niederschrift vom 31.07.2024 

Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 

Zu 5. Berichte und Allfälliges 

Berichte: 
• Maßnahmenpriorisierung regREK 
• Räumlicher Entwicklungsplan Gemeinde Klaus — Auflageverfahren 
• 55. Delegiertenversammlung ÖPNV 
• Bes. Bedarfszuweisungen Kinderbetreuungspersonal 2023 
• Österreichischer Gemeindebund: Position zur Renaturierungsverordnung 
• Kriechhang Gardis: Ersuchen an die Wildbrach und Lawinenverbauung 
• Rechenschaftsbericht der Vbg. Landesregierung. 
• Hohenbaum/Lehenweg: die Bauarbeiten sind im Gange 
• Straßenwegekonzept: Bericht des aktuellen Standes 
• REP Weiler: Von 5 Gutachten sind 2 eingelangt. Das Land wartet immer noch 

auf 3 Gutachten 

Allfälliges: 

Mechtild Bawart: Kannst du uns grob eine Kostenaufstellung für die KiBe geben? 
Bgm: Wir liegen derzeit bei ca. 2.8 Mio. € 
Budgetiert haben wir 2020 2,6 Mio. 
Förderungen: Ca. bei 1,8 Mio. 
Mechtild Bawart: Können wir bei der offiziellen Tafel schreiben: Dieses Projekt wurde 
gefördert mit Mitteln von Bund- Land und der Agrargemeinschaft Weiler. Hier sollte nicht nur 
die Agrargemeinschaft erwähnt werden. Es sollte hervorgehen, dass auch wir Steuerzahler 
gefordert sind. 
Mir ist klar, dass wir nicht mehr Raum zur Verfügung hatten. Ich fürchte aber, dass sowohl 
bei den Schlafplätzen als auch beim Mittagstisch der Platz ausgehen wird. 
Bgm: Die Flächen sind für drei Gruppen ausgelegt. Die Architekten haben dies gemeinsam 
mit der Fachabteilung des Landes geplant. 
Evi Koch: Das ist nicht gegen die Planung gerichtet. Die Richtlinien sind nicht besonders 
praxisnah. 
Mechtild Bawart: Es gibt eine Tendenz, dass sich in Weiler eine Einheitsliste bildet. Das wäre 
toll, da es extrem schwierig ist, Leute zu finden, die sich hier engagieren können. 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen schließt der Vorsitzende um 20:00 Uhr die 
öffentliche Sitzung. 
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